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Kei Taktschritt mee!

Mein Auto
Gedankenversunken schlendere ich

über den Bellevueplatz und fühle plötzlich,

dah ich schart beobachtet werde.
Mein aufblickendes Auge begegnet
demjenigen des Verkehrspolizisten, der
mich mit dem Finger zu sich her winkt.
Bei ihm angekommen, fragt er mich
mit verdächtiger Freundlichkeit: «Wo
händ Sie Ihres Auto?» Mein schlechtes
Gewissen tut einen Luffsprung: Der
Mann muh mich mit einem andern ver¬

wechseln. «Ich han jo gar käi Auto!»,
antworte ich ihm erleichtert. «Dänn
laufetsi bitti uf em Schtreifel», beschied
er mich. Funk

Aus dem Altersasyl
Ein alter Gefreiter kommt gemütlich

die Lauben hinauf, und strammen
Schritts geht ein junger Hauptmann die
Lauben hinunter. Die beiden treffen sich
beim Käfigturm der Gefreite grüfjt
sehr gemütlich und zieht, friedlich sein

Pfeifchen schmauchend, weiter des
Wegs. Aber nur wenige Schritte; denn
scharf wird er plötzlich vom Herrn
Hauptmann angefahren: «Was isch das
für-ne Art Gfreite? Chöit-dr ou rächt
grüehe?!» Der Gefreite ist zuerst
ganz verblüfft, beginnt dann aber zu
lächeln und sagt in urchigstem
Bärndütsch: «Aber, aber, Herr Houptme, we
de scho mir Vorgsetzti nid mit-enang
uschöme, wie wets de ächt mit de-n
Ungergäbene ga!» Der Hauptmann
gab sich geschlagen. Hinze
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AUSSTELLUNGEN
Die zentrale Lage mitten in der Stadt nächst der
Bahnhot'stra&e und die verschiedenen großen
nnd kleineren Säle sind für diesen Zweck be¬

sonders geeignet in der
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